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Amtliche 
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Aufklärungsversammlung 
über die geplante Flurbereinigung Brei-
sach/Vogtsburg-Burkheim (IRP), Land-
kreise Breisgau-Hochschwarzwald und 
Emmendingen
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald -untere Flurbereinigungsbehörde- be-
absichtigt, in den Städten Breisach am Rhein 
und Vogtsburg im Kaiserstuhl sowie in der 
Gemeinde Sasbach am Kaiserstuhl ein Flur-
bereinigungsverfahren durchzuführen. 
Die geplante Flurbereinigung soll den durch 
den Bau des Rückhalteraums Breisach-Burk-
heim entstehenden Landverlust auf einen 
größeren Kreis von Eigentümern verteilen 
sowie Nachteile für die allgemeine Landes-
kultur vermeiden. 
Das Flurbereinigungsgebiet wird voraus-
sichtlich von der Stadt Breisach die Gemar-
kung Breisach nördlich des Stadtgebiets, 
von der Stadt Vogtsburg die westlich der 
Bahn liegenden landwirtschaftlichen Berei-
che (ohne Reben), sowie von der Gemeinde 
Sasbach die westlich liegenden Waldgebie-
te der Gemarkung Jechtingen, umfassen. Es 
wird eine Fläche von etwa 1480 ha haben. 
Eine Gebietskarte (Entwurf ) mit der vo-
raussichtlichen Abgrenzung des Flurbe-
reinigungs-gebiets liegt vom 01.03. bis 
20.03.2019 in der Stadtverwaltung Vogts-
burg, Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg 
im Kaiserstuhl und in der Stadtverwaltung 
Breisach, Münsterplatz 1, 79206 Breisach am 
Rhein, zur Einsichtnahme aus. 
Diese Bekanntmachung und die Karte kön-
nen zusätzlich auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Land-
entwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.
de/4658) eingesehen werden. 
Die voraussichtlich beteiligten Grundstücks-
eigentümer werden hiermit zur Aufklä-
rungsversammlung am 

20.03.2019 um 19:00 Uhr 
in die Lazarus-von-Schwendi-Halle, 

Rheinstraße 2, in Burkheim 
eingeladen. 

Samstag, 02.03.2019
FV Sasbach - Sportlerball 

Sonntag, 03.03.2019
Fasnachtsumzug in Sasbach 

Montag, 04.03.2019
Fasnachtsumzug in Jechtingen 

Dienstag, 05.03.2019
- Abfuhr Graue Tonne
- Feuerwehrprobe Leiselheim 

Freitag, 08.03.2019
- Schadstoffmobil
- Altpapiersammlung DRK Jechtingen

Dort wird eingehend über das geplante 
Flurbereinigungsverfahren einschließlich 
der voraussichtlichen Kosten und der För-
dermöglichkeiten aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546)). 

Freiburg, den 20.02.2019 
gez. Reuter 
 
 

Das Rathaus 
informiert 

Fastnachtsumzüge in Sasbach 
und Jechtingen 
Das Landratsamt Emmendingen – Stra-
ßenverkehrsamt – hat die Fastnachtsum-
züge in Sasbach und Jechtingen geneh-
migt. 

Sasbach: 
Sonntag. 03.03.2019 Beginn 14.11 Uhr, 
Aufstellung des Umzuges im Birkenweg, 
Weinstraße, Neudorfstraße, Hauptstraße, 
Wyhler Straße, Rennergasse, Habsburger-
straße, Marckolsheimer Straße. Auflösung 
des Umzuges am Löwenplatz. 
Der Umzug am Donnerstag wird durch die 
Feuerwehr geregelt. Für den Umzug am 
Sonntag werden die Sperrungen und Umlei-
tungsmöglichkeiten ausgeschildert. Der Be-
reich der Hauptstraße ab Einmündung der 
Neudorfstraße bis zur Einmündung der Mar-
ckolsheimer Straße sowie der Wyhler Straße 
bis zur Einmündung der Limburgstraße wird 
ein beidseitiges Halteverbot angeordnet. 

Jechtingen: 
Montag, 04.03.2019 Beginn 14 Uhr, Auf-
stellung Bahnhofstraße, Dorfstraße (L104), 
Rosenstraße, Tulpenweg, Schulstraße, 
Schulhof (Umzugsauflösung). 
Der Umzug am Donnerstag wird durch die 
Feuerwehr geregelt. Für den Umzug am 
Montag wird eine entsprechende Beschil-
derung mit Umleitungsmöglichkeiten auf-
gestellt. 
Im Bereich der Bahnhofstraße, Wanglen und 
der Schießmauerstraße wird ein beidseiti-
ges Halteverbot angeordnet. 

Öffnungzeiten an Fasnacht 
Am Freitag, Rosenmontag und Fas-
nachtsdienstag bleibt das Rathaus ge-
schlossen. 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Bitte beachten: 
Die Ortschaftsverwaltung Leiselheim ist 
am 05.03.2019 geschlossen  
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Telefonverzeichnis  
der Gemeinde

Telefonverzeichnis der Gemeinde 
Ortskennzahlen
(En) - Endingen  07642
(Vo) - Vogtsburg  07662 

Gemeindeverwaltung Zentrale - Sekretariat
Internet: http://www.sasbach.eu
E-Mail: rathaus@sasbach.eu
E-Mail Gemeindeblatt: gemeindeblatt@sasbach.eu 
Telefax  9101-30
 
Frau Meyer  91 01-0
Frau Dägele  91 01-15
 
Bürgermeister
Herr Scheiding  91 01-0
Wohnung  0 76 42 / 92 51 20 

Bauverwaltung
Herr Supplieth  91 01-13 

Bauhof
Herr Timm  01 51 10 83 65 54 

Standesamt/Ordnungsamt
Frau Felchner  91 01-23
 
Meldeamt / Passamt
Frau Flamm  91 01-24
Frau Schwärzle  91 01-11 

Rechnungsamt
Herr Ehrlacher  91 01-25 

Steueramt
Herr Schneider  91 01-26 

Gemeindekasse
Frau Wintermantel  91 01-27
Frau Chrobok  91-01-28 

Sprechstunden Rathaus:
Montag  08.30 - 12.00 Uhr
  nachmittags geschlossen
Dienstag  geschlossen
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr
  nachmittags geschlossen
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr

BM Scheiding  nach Vereinbarung 

Ortschaftsverwaltung Jechtingen (Vo)  2 82
Ortsvorsteher Morgenstern
E-Mail: ortschaftsverwaltung-jechtingen@web.de
Wohnung (Ortsvorsteher) (Vo)  3 33
Sprechstunde:
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Leiselheim (En)  60 36
Ortsvorsteherin Müller
E-Mail: OV-Leiselheim@t-online.de
Sprechstunde:
Dienstag  08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Schule:
Grundschule Sasbach (En)  9 07 86 50
E-Mail: poststelle@04149743.schule.bwl.de
www.grundschule-sasbach.de
Kernzeitbetreuung  (En) 9 07 86 51 

Kindergärten:
Ortsteil Sasbach  (En) 54 04
Ortsteil Jechtingen  (Vo) 17 20 
Limburghalle  (En) 56 76
Kläranlage  (En) 82 02 

Recyclinghof Öffnungszeiten:
Freitag  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Grundbuchamt 
Emmendingen 0 76 41 / 96 58 76 00

Bücherei Sasbach im Gemeindehaus
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr

Bücherei Jechtingen
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr

Die Büchereien sind generell in den Schulferien ge-
schlossen.

Revierleiter
für den Staatswald

Herr Forstrevierleiter Detlef Franke
Auwaldstraße 4, 79367 Weisweil
Tel. 07646-2 08 oder 0175/2 23 31 14
Fax: 07646-4 95

für den Gemeindewald
Herr Forstrevierleiter Alex Schulz
Tel.: 07822/30 01 60
Fax: 07822/30 01 61
Mobil 0175/2 23 31 13

Landwirtschaftlicher  
Betriebshelferdienst

Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, 
Tel. 07602/91 01-26 Sabine Riesterer
Email: 
betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Notrufe
Notruf, Notarzt, Rettungsdienst
Feuerwehr   1 12
für Ortsteil Jechtingen  07641/89 80

Polizei Notruf
(Überfall/Verkehrsunfall)  1 10
Polizeiposten Endingen  (En) 92 87-0
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/ 1 92 40
  24h kostenfrei

Pflegestützpunkt  07641 451-3091
Landkreis Emmendingen

Kath. Sozialstation Endingen (En) 91 31 90
Kath. Pfarramt  (En) 14 45
Evang. Pfarramt
Königschaffhausen/Leiselheim (En) 32 03

Störungen Wasserversorgung
Störungen Abwasserbeseitigung
Gerd Friedrich  (En) 82 02
  (En) 37 94
24-Stunden-Rohrreinigungs-
Notdienst  07824/66 42 00

badenovaNETZ GmbH  0800/2 76 77 67
Netze BW GmbH Rheinhausen 0800-36 29 477
TV-Kabel Service-Nr. Primacom  030 25 77 77 77
Wohngift-Telefon  08 00/88 99 789
Notruf-Fax an die Rettungs- u. 
Feuerwehrleitstelle: 07641/46 01-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen)

Fachstelle Sucht - 
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
Tel.: 07641 9335890
Fs-emmendingen@bw-lv.de
Sprechstunden ohne Voranmeldung 
Mittwoch 16-17 und Donnerstag 11-12 Uhr.

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebe-
dürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 9 67 15 90
www.herbstzeit-bwf.de 

Kreisseniorenrat im Landkreis Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Apotheken
01.03.2019 Mithras-Apotheke Riegel
02.02.2019 Spitzweg-Apotheke Emmendingen
02.03.2019 St. Blasius-Apotheke Wyhl
03.03.2019 Europa-Apotheke Breisach
03.03.2019 Central-Apotheke Emmendingen
04.03.2019 Silberberg-Apotheke Bahlingen
04.03.2019 Üsenberg-Apotheke Kenzingen
05.03.2019 Tulla-Apotheke Rheinhausen
05.03.2019 Kronen-Apotheke Teningen
06.03.2019 Schlossberg-Apotheke Emmendingen
06.03.2019 Brunnen-Apotheke Herbolzheim
07.03.2019 Stadt-Apotheke Endingen
07.03.2019 Stadt-Apotheke Breisach 

Ärzte
Allgemeinmedizinsche Gemeinschaftspraxis 
Frau Dr. med. Rimma Ilyasova und Franz Orthmayr 
Marckolsheimer Str. 1, 79361 Sasbach
Tel. 07642/9205060 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 16-18 Uhr,
Di. 15-17 Uhr, Do. 16-19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnarzt
Dr. Roland Schlär,
Hauptstr. 33, 79361 Sasbach
Tel. 07642/7589 

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter der Rufnummer Tel. 0180 3 222 555-70 
zu erreichen

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei 
ihrem Haustierarzt.

Redaktionsschluss
Montag, 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: 
Montag, 11.00 Uhr in Sasbach, 
am Mittwoch, 9.00  Uhr in Stockach

Abfallentsorgung
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Wurde Ihr Ab-
fallgefäß nicht geleert? Brauchen Sie eine neue Tonne?
Ansprechpartner:
Graue Tonne:
Landratsamt Emmendingen, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, 
Tel.: 07641/4 51-9700

Blaue Tonne (Papiertonne)
Remondis GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 16, 79108 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 5150990

Gelber Sack
Remondis GmbH, Freiburg
Auskünfte und Reklamationen
Tel.: 0800 1223255

Nachrichtenblatt der Gemeinde Sasbach
Herausgeber: Gemeinde Sasbach, 
79361 Sasbach, Tel.: 07642/91 01-0
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der Bürgermeister,
für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
www.primo-stockach.de

Impressum
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BI Polder Wyhl/Weisweil  
– so nitt!
Die BI Polder Wyhl/Weisweil-so nitt! lädt 
ein zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag, den 21. März 2019 um  
20.00 Uhr im Gasthaus Ochsen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht des Vorsitzenden
4.  Bericht des Kassenwarts
5.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

des Kassenwarts
6.  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7.  Neuwahl eines stellvertretenden Vorsit-

zenden
8.  Satzungsänderung (Datenschutz) 
9.  Verschiedenes

Alle Mitglieder und Interessierte sind hier-
zu recht herzlich eingeladen. Die Vorstand-
schaft bittet um regen Besuch der Versamm-
lung. Zeigen Sie Ihre Solidarität mit der 
Bürgerinitiative. 

Für den Vorstand der BI
Dieter Ehret 
 

Hochwasserrückhalteräume 
Breisach/Burkheim und Wyhl/
Weisweil
Gemeinsame Pressemitteilung 
vom 25.02.2019
der Städte Breisach am Rhein und Vogtsburg 
im Kaiserstuhl, der Gemeinden Sasbach a.K., 
Wyhl a.K., Weisweil und Rheinhausen sowie 
der Bürgerinitiativen für eine verträgliche 
Retention Breisach/Burkheim e.V. und Pol-
der Wyhl/Weisweil so nitt e.V.

zu den Presseberichten in der Badischen 
Zeitung vom 14.02.2019 „Endet der Streit 
um den Hochwasserschutz am Oberrhein?“ 
und im Sonntag vom 17.02.2019 „Test mit 
den Schluten“

Die in den genannten Presseberichten er-
klärte Absicht des Regierungspräsidiums 
Freiburg, entgegen den eingereichten An-
tragsunterlagen zu den Hochwasserrück-
halteräumen Breisach/Burkheim und Wyhl/
Weisweil nun doch die von den betroffenen 
Städten und Gemeinden sowie den Bürger-
initiativen vorgeschlagenen Schlutenlösun-
gen vorrangig zu erproben, begrüßen wir 
sehr. Leider liegen uns selbst hierzu bislang 
noch keine Informationen aus dem Regie-
rungspräsidium vor.

Voraussetzung für eine Einigung über die 
vorrangige Erprobung der Schlutenlösung 
in den beiden Hochwasserrückhalteräumen 
ist für uns:

1.  Die zum Schutz der Ortslagen vorge-
sehenen Pumpbrunnengalerien in 
Burkheim, Wyhl und Weisweil, die ein 

Ansteigen des Grundwasserspiegels ver-
hindern, müssen vor Beginn der Erpro-
bung der Schlutenlösung fertiggestellt 
und einsatzbereit sein.

2.  Das Verfahren zur Erprobung der Schlu-
tenlösung muss ergebnisoffen geführt 
werden und wird von einem wissen-
schaftlichen Monitoring begleitet. Nach 
dem Ende des Erprobungszeitraums 
wird festgestellt, ob die im Planfest-
stellungsbeschluss festgelegten natur-
schutzfachlichen Planzielparameter er-
reicht wurden.

 Sollte sich zeigen, dass dies nicht gege-
ben ist, werden die schon im Planfest-
stellungsbeschluss für diesen Fall defi-
nierten weiteren Maßnahmen ausgelöst 
werden. Umgekehrt ist für den Fall der 
Übererfüllung der Planziele vorzuse-
hen, dass die für die Durchströmung 
der in den Rückhalteräumen natürlich 
vorhandenen Schluten festgelegten ma-
ximalen Wasserabflussmengen zurück-
geführt werden. Auf diese Weise werden 
Ausmaß, Häufigkeit, Zeitpunkt und Dau-
er des Wasserabflusses in die Hochwas-
serrückhalteräume je nach dem Ergeb-
nis der Prüfung unverändert belassen, 
erhöht oder reduziert.

 Eine Wiederholung dieses Vorgehens 
soll der Planfeststellungsbeschluss in 
einem zu bestimmenden zeitlichen Tur-
nus vorsehen.

3.  Die betroffenen Städte und Gemeinden 
sowie die Bürgerinitiativen sind be-
rechtigt, für das wissenschaftliche Mo-
nitoring einen eigenen Gutachter bzw. 
bei insgesamt mehreren Gutachtern 
mindestens die Hälfte der Gutachter 
zu bestimmen. Die Kosten hierfür sind 
vom Vorhabenträger zu tragen. Inhalt, 
Umfang, Zielstellung und Verfahren des 
wissenschaftlichen Monitorings werden 
von der Planfeststellungsbehörde, dem 
Vorhabenträger sowie den Städten, Ge-
meinden und Bürgerinitiativen einver-
nehmlich abgestimmt und im Planfest-
stellungsbeschluss festgeschrieben.

4.  Keine Einigkeit besteht bislang offenbar 
zwischen dem Regierungspräsidium 
Freiburg auf der einen Seite und den 
betroffenen Städten und Gemeinden 
sowie den Bürgerinitiativen auf der an-
deren Seite über den erforderlichen 
Zeitraum für die Erprobung der Schlu-
tenlösung und das begleitende wissen-
schaftliche Monitoring. Um belastbare, 
rechtlich und wissenschaftlich überprüf-
bare Ergebnisse zu erhalten, ob die im 
Planfeststellungsbeschluss festzulegen-
den naturschutzfachlichen Planzielpa-
rameter bei der Schlutenlösung erreicht 
werden, halten die Städte, Gemeinden 
und Bürgerinitiativen weiterhin an ei-
nem ausreichend langen Zeitraum fest, 
der zumindest für den Rückhalteraum 
Wyhl/Weisweil nicht unter 10 Jahren 
liegen sollte. Nur über einen längeren 
Zeitraum lassen sich die Auswirkungen 

der Schlutenlösung auf Flora und Fauna 
hinreichend verlässlich feststellen.

Oliver Rein, Bürgermeister Stadt Breisach am 
Rhein
Benjamin Bohn, Bürgermeister Stadt Vogts-
burg im Kaiserstuhl

Jürgen Scheiding, Bürgermeister Gemeinde 
Sasbach a.K.
Ferdinand Burger, Bürgermeister Gemeinde 
Wyhl a.K.
Michael Baumann, Bürgermeister Gemeinde 
Weisweil
Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister Gemeinde 
Rheinhausen

Lothar Neumann, Vorsitzender Bürgerinitia-
tive für eine verträgliche Retention Breisach/ 
Burkheim e.V.
Dieter Ehret, Vorsitzender Bürgerinitiative 
Polder Wyhl/Weisweil so nitt e.V. 
 

 
Deutscher Meister der  
Elektronik geht zur WM 
Aaron Striegel reist im August nach Russ-
land 
Seit wenigen Tagen ist der 20-jährige Aaron 
Striegel kein Auszubildender im Beruf Elekt-
ronik für Geräte und Systeme mehr, sondern 
hat diese nach dreieinhalb Jahren erfolg-
reich beim Walkircher Unternehmen Sick AG 
abgeschlossen. Ganz frisch wurde er jetzt 
aber auch Deutscher Meister der Elektronik. 
Alle zwei Jahre treten die besten Elektroni-
kerinnen und Elektroniker bei den Deut-
schen Meisterschaften an. Voraussetzung ist 
das Alter bis 21 Jahren. Bereits 2017 war Aa-
ron hier dabei, belegte damals den 7. Platz. 
2019 fand der Wettbewerb im Rahmen von 
„Jugend Forscht“ in Freiburg statt. Die Teil-
nehmenden mussten während des dreitäti-
gen Wettbewerbs ihre fachliche Extraklasse 
beim Lösen berufstypischer Aufgaben unter 
Beweis stellen. Die Schwerpunkte lagen in 
den Bereichen: Schaltungsentwicklung, Mi-
krocontrollerprogrammierung, Fehlersuche 
sowie Aufbau einer Prototypenschaltung – 
und das stets unter den wachsamen Augen 
eines interessierten Publikums. „Zeitdruck, 
Lärm, Stress und dann noch die bestmög-
liche Aufgabenlösung, das war gar nicht so 
leicht“, lacht Aaron Striegel im Gespräch. So 
musste am letzten Wettbewerbstag im Auf-
gabenblock „Aufbau einer Prototypenschal-
tung“ zum Beispiel eine Leiterplatte fachge-
recht aufgebaut und in Betrieb genommen 
werden. 

Aaron gewann den Deutschen Meistertitel, 
gefolgt von Timo Tränkner (Auszubildender 
beim Fraunhofer Institut für Kurzzeitdyna-
mik Ernst-Mach-Institut in Freiburg) und 
Stefan Birkle (Auszubildender bei der SICK 
AG). Mit diesem Erfolg löste Aaron auch sein 
Ticket nach Russland zur „Weltmeisterschaft 
der Berufe“. Vom 22. bis 28. August 2019 
werden hier rund 20 Nationen antreten. Der 
Sasbacher hat sich hierfür vorgenommen 
unter die besten 10 zu kommen. Dazu muss 
er sich jetzt natürlich intensiv vorbereiten, 
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denn das perfekte Lösen von Aufgabenstel-
lungen steht dann an. Bereits in der zweiten 
Osterferienwoche nimmt Aaron an einem 
Dachwettbewerb in der Luzerner Messe teil, 
für die Vorbereitung wird er sich da schon 
einmal gegen die Österreicher und Schwei-
zer Besten messen. „Da sehe ich dann schon 
einmal, wo ich stehe“. Mitte März werden 
sich alle Deutschen Meister aus allen Be-
rufen zum ersten Mal in Erfurt treffen, hier 
werden sie auf die Weltmeisterschaft mit 
allem damit Organisatorischem verbunden, 
vorbereitet. Und im Sommer geht dann das 
Deutsche Nationalteam auch noch zu Ange-
la Merkel nach Berlin. Für Aaron bedeutet 
die Deutsche Meisterhaft auch eine Per-
sönlichkeitsentwicklung, schließlich wächst 
man mit seinen Aufgaben. Er freut sich auf 
diese neuen Herausforderungen, die jetzt 
vor ihm liegen und das kann er sicher an-
gehen, wurde er doch gerade von seinem 
Ausbildungsbetrieb fest übernommen. Sein 
weiteres berufliches Ziel ist der Techniker, 
aber erst nach der Weltmeisterschaft. Etwas 
zurückschrauben muss er jetzt seine Hob-
bies, denn Aaron ist Posaunist im Musikver-
ein Sasbach, kickt für den FVS und ist auch 
noch Ministrant. 
Text/Foto: Heike Scheiding-Brode 

Der frisch gebackene Deutsche Meister der Elektro-
nik hat gut Lachen, Aaron Striegel aus Sasbach.
 
 
 
Finanzamt Emmendingen 
- Geschäftsstelle - 
Sprechzeiten  
am Rosenmontag 
Das Finanzamt Emmendingen, einschließ-
lich der Infozentrale, ist am Rosenmontag, 
den 04.03.2019 ganztägig geschlossen. 

Weinmann 
Geschäftsstellenleiter 

Unsere Jubilare

Ortsteil Sasbach  Jahre 

01. März 2019
Erich Schneider  70 

27. März 2019
Ursula Hilß  80 

Allen Altersjubilaren im 
Monat März gratulieren wir 
recht herzlich zu Ihrem Ge-
burtstag und wünschen al-
les Gute, vor allem Gesund-
heit und Wohlergehen. 
 

 

Freiwillige Feuerwehr 
Gesamtwehr

Die Generalversammlung findet am 9. 
März 2019 um 19 Uhr im Gerätehaus in 
Jechtingen statt.

 

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Jechtingen

ACHTUNG BITTE BEACHTEN 
Am Rosenmontag verkauft die Feuerwehr 
Abtl. Jechtingen ab 10.00 Uhr Getränke und 
Würste am Feuerwehrhaus. 
Wir fahren nicht mehr wie gewohnt durch 
den Ort, würden uns aber trotzdem über 
zahlreiche Besucher freuen. 
Eure Feuerwehr Abtl. Jechtingen. 
 
 

Wichtige  
Mülltermine

Abfuhr Graue Tonne 
Dienstag, 05.03.2019

Schadstoffmobil 
Freitag, 08.03.2019
9.30 - 10.30 Uhr Winzergenossenschaft, Win-
zerstraße 2, Sasbach-Jechtingen 
11.00 - 13.00 Uhr Limburghalle, Dorfinsel 12, 
Sasbach

Altpapiersammlung 
Freitag, 08.03.2019 duch DRK Jechtingen 
 

 

Landratsamt 
Emmendingen

Landratsamt am Rosenmontag 
geschlossen 
Das Landratsamt Emmendingen mit allen 
Dienststellen (auch Kfz-Zulassung und Füh-
rerscheinstelle) ist in der Fastnachtszeit nur 
am Rosenmontag, 4. März 2019 geschlos-
sen. An den anderen Tagen gelten die übli-
chen Öffnungszeiten. 
 
 
Jobcenter am  
Rosenmontag geschlossen 
Das Jobcenter Landkreis Emmendingen ist 
am Montag, 4. März 2019 (Rosenmontag) in 
Emmendingen und der Außenstelle in Wald-
kirch geschlossen. 
 
 
Schadstoffmobil kommt  
nach Fastnacht 
Das Schadstoffmobil kommt bei der kreis-
weiten Frühjahrssammlung zwischen 6. und 
23. März 2019 jede Gemeinde und die meis-
ten Ortsteile. Die Sammlung im Nördlichen 
Breisgau und am Kaiserstuhl beginnt direkt 
nach Fastnacht.  
Freitag, 08.03.2019, 09.30 - 10.30 Uhr, Sas-
bach-Jechtingen, Limburghalle, Dorfinsel 12 
Freitag, 08.03.2019, 11.00 - 13.00 Uhr, Sas-
bach, Winzergenossenschaft, Winzerstraße 1

•	 Beim Schadstoffmobil werden kos-
tenlos alle Abfälle mit gefährlichen 
Stoffen angenommen. Dazu zählen 
Chemikalien jeder Art, Lacke und La-
suren, lösungsmittelhaltige Farben, 
Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus 
und Batterien, Autopflegemittel, Altöl 
(max.10 Liter), Frostschutzmittel usw. 

•	 Fritierfett und Speiseöl werden eben-
falls angenommen. 

•	 Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 
und LED-Lampen können abgegeben 
werden (keine Glühbirnen, sie können 
über graue Tonne entsorgt werden). 

•	 Beim Schadstoffmobil können auch 
alte Medikamente abgegeben werden, 
sie dürfen wegen ihrer Inhaltsstoffe 
nicht über die graue Tonne entsorgt 
werden, da dies die Behandlung des 
Mülls in der Kahlenberg-Anlage beein-
trächtigt. 

•	 Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf 
Behältergröße von max. 20 Liter be-
schränkt. 

•	 Bitte die Problemabfälle immer nur 
direkt beim Schadstoffmobil und am 
besten in der 

•	 verschlossenen Originalverpackung 
abgegeben. 

•	 Wer beim Sammeltermin in seiner Ge-
meinde verhindert ist, kann jeden an-
deren Sammeltermin nutzen. 

•	 Weitere Infos zur Schadstoffsammlung 
gibt’s unter www.landkreis-emmendin-
gen.de und per Telefon 07641 451 97 00

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Hochburger Grünlandnach-
mittag für Landwirte 
Das Landratsamt Emmendingen lädt zum 
traditionellen Hochburger Grünland-
nachmittag am Donnerstag, 7. März 2019 
von 14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr im Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg ein. Vertreter des 
Landwirtschaftsamtes des Landkreises Em-
mendingen und des Landwirtschaftliches 
Zentrum Baden-Württemberg (LAZBW) Au-
lendorf informieren über Biodiversitätsbe-
ratung, Grundfutterergebnisse und Grund-
futterreport 2018 sowie über die Situation 
beim Grünland. Alle Landwirte sind zu die-
ser Veranstaltung herzlich eingeladen. 
 
 
„Zwei Jahre Macron - welche 
Auswirkungen hat die franzö-
sische Präsidentschaft für die 
Europawahl?“ am Mittwoch, 
13. März 2019 um 19 Uhr 
Vortrag und Gesprächsrunde mit Prof. Dr. 
Frank Baasner, Direktor des Deutsch-Franzö-
sischen Instituts Ludwigsburg 
Spätestens mit den Europa-Wahlen sind die 
Gelbwesten, die „Gilets Jaunes“ nicht nur ein 
innenpolitisches Thema. Laut aktuellen Mei-
nungsumfragen kommen in Frankreich Le 
Pens „Rassemblement National“, die linksex-
treme „France Insoumise“ und weitere euro-
paablehnende Parteien auf rund 50 Prozent 
aller Stimmen für einen potentiellen „Frexit“. 
Wie lassen sich der starke Protest und die 
aktuelle Stimmungslage in Frankreich erklä-
ren? Welche Auswirkungen hat dies für die 
Europawahl?
Veranstaltungsort ist das Landratsamt 
Emmendingen, Haus am Festplatz, Sit-
zungsraum im EG, Schwarzwaldstraße 4, in 
Emmendingen. Anmeldung unter s.tebel-
haas@landkreis-emmendingen.de wird ge-
beten. 
 

 

Kirchliche  
Nachrichten
Evangelische
Kirchengemeinde

•	 Königschaffhausen-Leiselheim 

Samstag, 02.03. bis Dienstag, 05.03.2019 
– Ferienprogramm
Die EC-Jugendarbeit der evangelischen 
Kirchengemeinde lädt zu einem Ferien-
programm als Alternative zu Fasnacht vom 
Samstag, 02.03. bis Dienstag, 05.03. ins Ge-
meindehaus, Am Kirchengraben 2 in König-
schaffhausen ein.
Eingeladen sind Kinder, bitte ohne Schmin-
ke und Verkleidung, im Alter zwischen 7 und 
12 Jahren.
Angeboten werden von 15:00 bis 18:30 Uhr 
Spiele, Workshops, biblische Geschichten 
und kleine Snacks.

Ab 19:30 Uhr gibt’s ein lässiges Programm 
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren.
Eintritt frei. 

Sonntag, 03.03.2019 – Gottesdienste mit 
Abendmahl 
09:00 Uhr Leiselheim 
10:15 Uhr Königschaffhausen 
18:00 Uhr Offener Gottesdienst im Gemein-
dehaus 

Dienstag, 05.03.2019 
14:00 Uhr Frauenkreis im Ortschaftsamt in 
Leiselheim 
16:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus in 
Königschaffhausen 

Freitag, 08.03.2019 Weltgebetstags-Got-
tesdienste
“Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle 
des Festmahls aus Lukas 14 laden die slo-
wenischen Frauen ein zum Weltgebetstag 
2019. Ihr Gottesdienst entführt uns in das 
Naturparadies zwischen Alpen und Adria: 
Slowenien. Und er bietet Raum für alle. Zum 
Gottesdienst zum Weltgebetstag lädt das 
Ökumenische Organisationsteam aus Kiech-
linsbergen, Königschaffhausen und Leisel-
heim Frauen und Männer jeden Alters am 
Freitag, 8. März 2019 um 18.30 Uhr in den 
Weihersaal nach Kiechlinsbergen ein. Im An-
schluss gemütliches Beisammensein.
In Sasbach findet der Gottesdienst zum 
Weltgebetstag um 18:30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Martin statt. 

Sonntag, 10.03.2019 – Gottesdienste 
09:00 Uhr Königschaffhausen
10:15 Uhr Leiselheim
15:00 Uhr Offener Gottesdienst im Gemein-
dehaus 

Internetadresse Kirchengemeinde König-
schaffhausen/Leiselheim: 
www.eki-koelei.de, koenigschaffhausen-
leiselheim@kbz.ekiba.de 
Sprechzeiten von Frau Umhauer im Pfarr-
amtsbüro: 
Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 3203 
 

 
„Passionsweg 2019
Unter dem Motto: „Aus dem Alltag heraus – 
innehalten – auf Ostern zugehen“ beginnt 
am Dienstag, 13.03.2019, um 19:00 Uhr in 
der ev. Kirche in Leiselheim der Passionsweg 
2019 der Ev. Kirchengemeinde Königschaff-
hausen-Leiselheim. Die Passionsandachten 
sind ökumenisch offen und finden immer 
Mittwochabend reihum in einem der sechs 
Dörfer der Kirchengemeinde statt. 

Die Termine sind:
Mittwoch, 13.03.2019, 19:00 Uhr Leiselheim
Mittwoch, 20.03.2019, 19:00 Uhr Königs-
chaffhausen
Mittwoch, 27.03.2019, 19:00 Uhr Amoltern
Mittwoch, 03.04.2019, 19:00 Uhr Jechtingen
Mittwoch, 10.04.2019, 19:00 Uhr Sasbach 

Herzliche Einladung!“ 

Römisch-katholische

Kirchengemeinde 
Am Litzelberg

St. Blasius, Wyhl • St. Martin, Sasbach
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen

01.03.2019 - 08.03.2019 
Freitag, 01.03.2019 
L 09.00 Uhr Anbetung 
S 18.30 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 02.03.2019 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
J 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst am 
  Vorabend 

8. Sonntag im Jahreskreis, 03.03.2019 
S 08.30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
W 10.00 Uhr Fastnachtsgottesdienst 
  Narrengilde 

Montag, 04.03.2019 
L 19.00 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 05.03.2019 
J  Gottesdienst entfällt 

Mittwoch, 06.03.2019 
L 07.30 Uhr Hl. Messe zu Ascher-
  mittwoch 
  Austeilung von geweihter 
  Asche 
J 18.00 Uhr Wortgottesfeier zu Ascher-
  mittwoch 
  Austeilung von geweihter 
  Asche 

Donnerstag, 07.03.2019 
W 17.30 Uhr Anbetung 
W 18.30 Uhr Heilige Messe 
Austeilung von geweihter Asche 
L 20.15 Uhr Heilige Stunde 

Freitag, 08.03.2019 
W 14.30 Uhr Kreuzweg 
S 18.30 Uhr Weltgebetstag der Frau 

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Sasbach 
Rosenkranzgebet: 
Täglich außer Samstag 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet a. d. Litzelberg:
Sonntag 14.30 Uhr und Mittwoch 15.00 Uhr.
samstags ca. 08.15 Uhr (n. d. Heiligen Messe)

Kath. Pfarrgemeinde St. Cosmas u. 
Damian, Jechtingen 
Rosenkranzgebet: 
Täglich: 17.00 Uhr, außer Dienstag 18.00 Uhr
Wenn Samstag Vorabendgottesdienst: 17.25 
Uhr

Frau Binder 07642/1445
St. Martin-Platz 2, 79361 Sasbach
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di + Do 08.30 Uhr 
- 12.00 Uhr; Mi 14.30 - 17.30 Uhr
E-Mail: sasbach@am-litzelberg.de 

Kath. Pfarrgemeinde St. Blasius, Wyhl a. K. 
Rosenkranzgebet: täglich 18.00 Uhr
Frau Wissert 07642 / 8086
Pfarrgässle 1, 79369 Wyhl
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di. + Mi. 9.00 - 12.00 Uhr u. 
Do. 14.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: wyhl@am-litzelberg.de 
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Vereinsnachrichten

Saschbämer Fasnet 
2019 

28.2.2019 Schmutziger Dunschdig 
- Hämglunkerumzug 
19.11 Uhr Treffpunkt auf dem Löwen-
platz. Dort eröffnen wir die Fasnet mit der 
Einweihung eines Narrenbaums! NEU!! 
Dann glunkern wir durch die Habsburger-
straße, Rennergasse, Wyhlerstraße zum Rat-
haus. Dort wird das Rathaus dann von den 
Narren eingenommen. Von dort geht’s dann 
in die Sasbacher Gaststätten oder ins Kepfli 
zur Glunkerparty für JUNG und ALT im Ver-
einsheim. Beste Stimmung ist garantiert. 
Das Sunshine Duo sorgt für Tanz und Stim-
mung. In der Glunkerbar sorgen die 08/15 
DJ’s für das „Glunker-Party-Feeling“. 
 
01.03.2019 Fasnetsfete im Sportheim – 
„Let’s Party“ 
Ab 20.30 Uhr Disco-Party mit Barbetrieb 
„Ab-dancen“ bis in die Morgenstunden. 
Kommt z. B. mit eurer Fasnetsgruppe und 
habt Spaß! 
 
02.03.2019 Fasnetsfete im Sportheim – 
„Let’s Party“ 
Ab 20.30 Uhr Disco-Party mit Barbetrieb 
„Ab-dancen“ bis in die Morgenstunden. 
Kommt z. B. mit eurer Fasnetsgruppe und 
habt Spaß! 
 
03.03.2019 Großer Fasnetsumzug – 14.11 
Uhr 
Vorstellung der Gruppen am Löwenplatz. 
Anschließend närrisches Treiben am Löwen-
platz sowie in den Sasbacher Gaststätten 
Bürgerstube, Löwen, Engel. Das Gasthaus 
Bierhäusle öffnet am Fasnetssundig ab 14 
Uhr (nur sonntags) 
Auch im JUC’s (Sasbacher Jugendclub) wird 
nach dem Umzug bewirtet. – Das Dorf wird 
zur Partymeile.... 
 
Anmeldung der Gruppen an Ulrike Helb-
ling (Tel. 07642/40351). 
Jede teilnehmende Gruppe erhält eine 
kleine Spende für die Teilnahme. 
Sach- und Geldspenden für den Umzug 
nehmen wir gerne entgegen. 
 
Abends 
03.03.2019 ab 19 Uhr After-Umzugsparty 
beim Musikverein im Kepfli – wir räumen 
die Bude um für eine coole Partylocation! 
Party und Stimmung mit den 08/15 DJ’s – 
Barbetrieb – (Alterskontrolle bei Einlass!) 
 
An allen Tagen närrisches Treiben in den 
Sasbacher Gaststätten. 
 
Leute hängt die Lumpen raus und schmückt 
unser Dorf närrisch! 
 
Wir freuen uns auf eine tolle Fasnet! 
 
NARRI NARRO 
Vereinsgemeinschaft Sasbacher Fasnet 

Jechtingen

Altpapiersammlung in Jechtingen 
am 08. März 2019 
Es werden Zeitungen, Illustrierte, Zeitschrif-
ten, Kataloge, Telefonbücher und Prospekte 
mitgenommen. Für Kartons steht die blaue 
Tonne zur Verfügung. 
Bitte legen Sie das Altpapier ab 16 Uhr ge-
bündelt an den Straßenrand. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
Ihr DRK – Ortsverein Jechtingen 
 
 
Einladung zum Kaffeenachmittag des 
DRK Jechtingen 
Am Sonntag den 10. März 2019 ab 14 Uhr 
veranstaltet der DRK - Ortsverein Jechtingen 
für unsere älteren Einwohner wieder einen 
Kaffeenachmittag in der Emil-Gött-Stube 
der Ortschaftsverwaltung in Jechtingen. 
Zu diesem Nachmittag laden wir alle ab 60 
Jahre herzlich ein 
und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Ihr DRK- Ortsverein Jechtingen 
 

 

Sasbach

Lockeres Gedächtnistraining 
für Jung und Alt. 
Wie in den vorangegangenen Jahren führt 
das DRK auch diesmal wieder in Koopera-
tion mit der Volkshochschule Endingen ein 
„lockeres Gedächtnistraining für jedermann 
und jede Altersstufe“, durch. 
Nachlassendes Denkvermögen, Unkonzent-
riertheit und Vergesslichkeit sind völlig nor-
male Geschehen, wovon Menschen jeden 
Alters betroffen sein können. 

Die geistige Flexibilität kann aber mit ver-
schiedenen Übungen und aktivem Training 
verbessert und sogar wiederhergestellt 
werden. Dafür spielerische Leistungsstrate-
gien entwickeln und das mit Spaß und Be-
wegung, ist der Inhalt und das Ziel dieses 
Kurses. 

Beginn: Donnerstag, 07.03.2019, 9.30 - 11.00 
Uhr 
Ort: Katholisches Gemeindehaus in Sasbach 
Gebühr: € 48,00 für 6 Vormittage, zzgl. € 3,00 
Materialkosten 
Leitung: Angelina Stehlin, Gedächtnistrainerin 
Anmeldung: Volkshochschule Endingen, Tel. 
1052 
 

 

Fußballverein
Sasbach e. V.

Vorankündigung Generalversammlung
Die Generalversammlung des FV Sasbach 
findet am Freitag, den 15. März 2019 um 
20.00 Uhr im Sportheim statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Rechners
4.  Bericht über die Kassenprüfung
5.  Diskussion über die Berichte
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Ehrungen
8.  Wünsche und Anträge
9.  Verschiedenes

Anträge, über die in der Generalversamm-
lung beschlossen werden sollen, sind spä-
testens eine Woche vor der Versammlung 
in schriftlicher Form beim 1. Vorsitzenden 
Thomas Burger, Im Lehwegspitz 8 in 79361 
Sasbach einzureichen.

Rückrunden - Saisonstart ins Jahr 2019
So.,10.03.2019
13.00 Uhr SV Kenzingen II - FV Sasbach II
15.00 Uhr SV Kenzingen i - FV Sasbach I

Jugendabteilung FV Sasbach
Vorbereitungsspiel
Sa., 02.03.2019
13.00 Uhr SG Jechtingen C - SG Neuenburg C
Spielort: Wyhl

Sa., 09.03.2019
Beginn der Rückrundenspiele
12.00 Uhr FC Waldkirch B - SG Wyhl B
Spielort: Waldkirch
14.00 Uhr SG Sasbach D - SG Endingen D
Spielort: Sasbach
18.00 Uhr SG Sasbach A - SG Breisgau A
Spielort: Wyhl

So.10.03.2019
Vorbereitungsspiel
11.30 Uhr FSV Seelbach C - SG Jechtingen C
Spielort: Kuhbach-Reichenbach

 
Heimat- & Geschichtsverein
Sasbach e. V.

Sitzung
Unsere nächste monatliche Sitzung fin-
det am Donnerstag, 14. März 2019, um  
19.30 Uhr im „Löwen“ statt.
Dazu sind alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins herzlich eingeladen. 
 

 

Landfrauen
Leiselheim

Wellen machen 
Am Sa., 09.03.2019 um 10 Uhr treffen wir 
uns an der Eckwaldhütte zum Wellen ma-
chen, hierzu werden Reb- und Astscheren 
benötigt. Wer einen Wellenbock hat, bitte 
zur Verfügung stellen. 

Für Vesper und Getränke ist gesorgt, Tassen 
bitte selbst mitbringen. Trockene Kuchen 
sind willkommen. 

Eure Vorstandschaft 
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Touristikgemeinschaft
Sasbach e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Die diesjährige Mitgliederversammlung der 
Touristikgemeinschaft Sasbach 
findet statt am Donnerstag, den 14.03.2019 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Sonne in Jechtin-
gen statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlichst einge-
laden. 
Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Bericht des Vorstandes
•	 Bericht des Rechners
•	 Kassenprüfungsbericht
•	 Bericht des Schriftführers
•	 Entlastung der Vorstandschaft
•	 Wahlen
•	 Verschiedenes
•	 Wünsche und Anträge
 
Anträge, über die in der Mitgliederversamm-
lung Beschluss gefasst werden soll, sind ge-
mäß § 7 der Satzung spätestens 7 Tage vor 
der Versammlung bei der 1. Vorsitzenden 
einzureichen. 
 
Maria Wiedemann, 1. Vorsitzende 
 
 

Sonstiges

Liebe TeilnehmerInnen, 
Mitwirkende und Unterstüt-
zerInnen der Benefizveran-
staltungen im ‚Zeichen der 
Mitmenschlichkeit‘ 
Die drei Gesundheitstage im Zeichen der 
Mitmenschlichkeit als Benefizveranstaltung 
für die von dem besagten Unglück betroffe-
ne Familie haben erfolgreich in Leiselheim, 
Sasbach und Jechtingen stattgefunden. Al-
len gilt nun mein ganz großer und tief emp-
fundener Dank. 
Obwohl viele mich überhaupt nicht kennen, 
haben so viele ihre Anteilnahme, Engage-
ment und Großherzigkeit gezeigt, indem sie 
mein Projekt in der unterschiedlichsten Wei-
se unterstützt haben. 
Mein großer Dank gilt dem Bürgermeister 
und den Ortsvorstehern von Sasbach, Lei-
selheim und Jechtingen, Hr. Scheiding, Fr. 
Müller und Hr. Dr. Morgenstern sowie Herrn 
Pfr. Schneider von der Pfarrgemeinde ‚Am 
Litzelberg‘. In den umliegenden Gemein-
den Endingen, Wyhl, Weisweil, Forchheim 
und Riegel wurden die Gesundheitstage 
dankenswerter Weise amtlich angekündigt. 
Ebenso selbstverständlich haben der ‚Kai-
serstühler Wochenbericht‘ und die ‚Badische 
Zeitung‘ die Tage jeweils angekündigt und 
beworben. Die Metzgereien Sexauer, Burk-
hardt und Pröller haben ein genussvolles 
und schmackhaftes Mittagessen spendiert. 
Allen Genannten und Ungenannten, z.B. die 
uns musikalisch Unterstützenden, meine Yo-
gafreunde, meine Familie und einige Flücht-
lingskinder, natürlich aber vor allem auch 

den vielen TeilnehmerInnen an den Ge-
sundheitstagen, möchte ich hier abschlie-
ßend meine Hochachtung und meinen ganz 
großen Dank für die Umsetzung dieses Pro-
jektes aussprechen, manche haben sogar 
mehrmals geholfen! Wir haben zusammen 
eine sehr schöne gemeinschaftliche Erfah-
rung, eine Erfahrung der Warmherzigkeit 
und Mitmenschlichkeit gemacht, mit der ich 
so nicht rechnen konnte. Diese Erfahrung 
macht Mut und Freude, Ähnliches, wo und 
wann immer notwendig, zu wiederholen. 
Insgesamt wurde an den drei Gesundheitsta-
gen die stolze Summe von € 1600,- an Spen-
den zusammengetragen. Das Geld wurde auf 
das eingerichtete Spendenkonto der Gemein-
de Sasbach für die betroffene Familie überwie-
sen. Allen nochmals abschließend ein riesiges 
Dankeschön und ‚Vergelts Gott‘. 
Rosily Parackal-Zogalla
 
 

Kommunalwahl 2019 
Einladung zu den Anhängerversamm-
lungen der Freien Wählervereinigung  
Montag, 11. März 2019 
18:00 Uhr: Aufstellung des Wahlvor-
schlags für den Ortschaftsrat Leiselheim 
Ort: Ortschaftsamt Leiselheim 
  
19:00 Uhr: Aufstellung des Wahlvor-
schlags für den Ortschaftsrat Jechtingen 
Ort: Gasthaus zur Sonne, Jechtingen 
  
20:00 Uhr: Aufstellung des Wahlvor-
schlags für den Gemeinderat 
Ort: Gasthaus zur Sonne, Jechtingen 
Alle BürgerInnen, die sich als Anhänger 
der Freien Wählervereinigung betrach-
ten sind herzlich eingeladen, an den Ver-
sammlungen teilzunehmen.

 
 
Für mein Kind mit Behinde-
rung sorgen – SEIN Leben lang
Vortrag von Rechtsanwalt Gerhard Loch-
mann zum Thema
 

Behindertentestament

im Diakonischen Werk Emmendingen (Haus 
zum Engel), Karl Friedrich Str. 20, 79312 Em-
mendingen

am 02. April 2019  
von 18 Uhr bis 19.30 Uhr

Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 
07641/9185-13 
 
 
Maximale Sonnenernte sichern
Frühjahrs-Check macht Solaranlagen fit 
für den Sommer 
Zukunft Altbau rät Betreibern, die An-
lagen rechtzeitig auf Winterschäden zu 
überprüfen. Das Dach sollten sie aber kei-
nesfalls selbst besteigen. 

Niederschlag, Laub und Frost können in 
der kalten Jahreszeit Schäden an Solaran-
lagen hinterlassen. Das hat immer wieder 
hohe Ertragseinbußen im Sommer zur 
Folge. Hauseigentümer sollten deshalb 
ihre Anlage nach dem Winter überprü-
fen lassen, rät Zukunft Altbau, das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm. Mit 
dem Frühjahr beginnt die sonnen- und 
ertragreiche Zeit des Jahres. Eine re-
gelmäßige Kontrolle ist daher sinnvoll. 
„Starke Leistungsabfälle oder größere 
Witterungsschäden können Betreiber 
von Solarstrom- und Solarthermieanla-
gen selbst feststellen“, sagt Frank Hett-
ler von Zukunft Altbau. „Für eine genaue 
Überprüfung müssen Fachhandwerker zu 
Rate gezogen werden. Sie erkennen auch 
versteckte Schäden, reparieren diese bei 
Bedarf und entfernen Verschmutzungen 
durch Vögel und Blätter fachgerecht.“ 
Selbst auf das Dach zu klettern, sollten 
Hauseigentümer unterlassen: Die Unfall-
gefahr ist zu hoch, außerdem können die 
Solaranlagen beschädigt werden.

Neutrale Informationen gibt es auch kosten-
frei über das Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau 08000 12 33 33 oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Mehr als 80 Prozent der jährlichen Sonnen-
einstrahlung entfällt auf die Zeit zwischen 
März und Oktober. Solaranlagen liefern des-
halb in diesen Monaten am meisten Ertrag. 
Zu Beginn der Saison lohnt es sich daher, 
einen Frühjahrs-Check durchzuführen. Die 
Anlagenbetreiber können die Kontrolle teil-
weise selbst durchführen, zum Teil muss der 
Fachbetrieb ran. Das gilt sowohl für Photo-
voltaik-Anlagen als auch für Solarthermie-
anlagen.

Den Anlagen setzen Witterungsschäden 
durch Eis, Schnee, Hagel oder Verschmut-
zungen immer wieder zu und mindern die 
Leistungsfähigkeit. „Auch kleine Schäden, 
die häufig nicht auf den ersten Blick zu er-
kennen sind, haben teilweise empfindliche 
Auswirkungen auf die Rendite“, warnt Frank 
Hettler. „Mit geringem Aufwand lässt sich 
das verhindern.“

Ertragseinbuße bei Solarstromanlagen 
eigenständig feststellen
Mit einer Photovoltaikanlage auf dem Dach 
erzeugen Hauseigentümer günstigen Solar-
strom, den sie bei Bedarf selbst verbrauchen 
oder in das öffentliche Netz einspeisen. Das 
ist nicht nur klimaschonend, sondern auch 
wirtschaftlich. Besonders effizient läuft die 
Anlage, wenn ihre Funktionsfähigkeit regel-
mäßig überprüft wird. Hauseigentümer kön-
nen dabei selbst aktiv werden: Ein Vergleich 
des Stromertrags mit Vorjahreswerten zeigt 
an, ob der Winter eventuell Schäden an der 
Anlage hinterlassen hat. Mit einem Überwa-
chungssystem sind Ertragsdaten jederzeit 
auf einer Smartphone-App verfügbar. Eine 
automatisierte Warnmeldung weist zusätz-
lich auf Mängel hin.
„Wenn Anlageneigentümer nicht wissen, 
wie sie die Anlage überwachen können, sie 



Seite 8  Freitag, 01.03.2019 Amtsblatt der Gemeinde Sasbach

keine Zeit dafür haben oder bereits ein Er-
tragsverlust im Vergleich zu früheren Jahren 
deutlich wird, sollte ein geschulter Hand-
werker einen umfassenden Solaranlagen-
Check durchführen“, erklärt Martina Riel von 
der landesweiten Koordinationsstelle der 
Photovoltaik-Netzwerke in Baden-Württem-
berg . „Fachleute inspizieren die Befestigun-
gen, die elektrischen Anschlüsse, die Kabel 
und den Wechselrichter. Außerdem sind 
sie in der Lage, Schäden an der Verglasung 
fachgerecht zu reparieren.“

Der Frühjahrs-Check bei Solarthermiean-
lagen
Auch Eigentümer von Solarthermieanlagen 
können eigenständig überprüfen, ob die 
Anlage im Winter beschädigt wurde. Ther-
mische Solaranlagen erzeugen Wärme, ge-
nutzt wird sie zur Trinkwassererwärmung 
und Heizungsunterstützung. Mit einem 
Wärmemengenzähler lässt sich der Ertrag 
mit früheren Werten vergleichen. Besitzen 
Eigentümer keinen solchen Zähler, können 
sie selbst Hand anlegen: Wenn sich bei Son-
nenschein das Rohr, das vom Kollektor zum 
Speicher führt, wärmer anfühlt als die Lei-
tung vom Speicher zum Dach und die Pum-
pe normal läuft, liefert die Solarthermiean-
lage Wärme.

Bei Auffälligkeiten hilft eine professionelle 
Wartung. „Dabei werden auch die Kollekto-
ren entlüftet, die Umwälzpumpe kontrolliert 
und der Frostschutz überprüft“, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. Erst, wenn alle 
Schäden beseitigt sind, kann die Anlage in 
gewohntem Maß Warmwasser für Küche 
und Bad liefern oder die Heizung unterstüt-
zen.

Kosten lassen sich absetzen
Die Kosten für den Frühjahrs-Check sind 
steuerlich absetzbar. Damit die Routine-
kontrolle nicht vergessen wird, empfiehlt 
Frank Hettler einen Wartungsvertrag. Dieser 
enthält alle ein bis zwei Jahre eine automa-
tische Inspektion der kompletten Anlage, in-
klusive einer Ertragsprüfung. Das lohnt sich 
besonders für Hauseigentümer, die nicht 
über das Know-how verfügen, die Ertrags-
werte richtig auszuwerten.

Tipps für den Solaranlagencheck
1.  Erträge selbst überprüfen: Solaranlagen-

betreiber sollten im Frühjahr die Ertrags-
werte mit den Vorjahren vergleichen. 
Bei Photovoltaikanlagen hilft dabei eine 
Fernüberwachung, bei Solarthermiean-
lagen ein Wärmemengenzähler.

2.  Bei Auffälligkeiten sollten Fachleute hin-
zugezogen werden. Sie kontrollieren die 
Funktionsfähigkeiten der Anlage und 
beseitigen sämtliche Winterschäden.

3. Die Kontrolle der Anlage sollte regel-
mäßig erfolgen. Ein Wartungsvertrag si-
chert automatisch eine genaue Inspekti-
on im Turnus von ein bis zwei Jahren.

Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und 
Gebäudeeigentümer neutral über den Nut-
zen einer energetischen Sanierung und 
wirbt dabei für eine qualifizierte Gebäu-
deenergieberatung. Das vom Ministerium 

für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm berät gewerkeneutral, fach-
übergreifend und kostenlos. Zukunft Altbau 
hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von 
der KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg umgesetzt.  
 
 
Mütterrente 
Bis Mitte 2019 versendet die Deutsche Ren-
tenversicherung (DRV) rund 9,7 Millionen 
Rentenbescheide zur neuen Mütterrente. 
Darin steht, wie sich der am 1. Januar 2019 
in Kraft getretene Rentenpakt konkret auf 
die Rente auswirkt. In der Regel werden 
entstandene Nachzahlungen parallel dazu 
vom Renten Service der Deutschen Post AG 
überwiesen. 
Die DRV Baden-Württemberg rechnet in 
diesem Zusammenhang mit einem erhöh-
ten Informationsbedarf der Rentnerinnen 
und Rentner. Um Fragen rund um den neu-
en Bescheid zur Mütterrente ohne Umwege 
schnell und direkt beim gesetzlichen Ren-
tenversicherungsträger zu beantworten, 
können Ratsuchende auch das kostenlose 
Servicetelefon nutzen: Unter 0800 1000 480 
24 sind montags bis donnerstags von 7.30 
bis 19.30 Uhr und freitags von 7.30 bis 15.30 
Uhr direkt die qualifizierten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der DRV Baden-Würt-
temberg am Telefon. 
Alle Informationen rund um den Rentenpakt 
finden Interessierte auch auf der Homepage 
des Bundesministeriums für Arbeit und Sozi-
ales unter dem Schwerpunkt »Rentenpakt«. 
 
 
Grundlagenseminar 
für Ehrenamtliche in der Ergänzenden un-
abhängigen Teilhabeberatung 
= „Peer-Berater*innen“ 
in der Lebenshilfe Kreisvereinigung Em-
mendingen e.V., 
Geyer- zu-Lauf-Str. 34, 79312 Emmendingen 
Freitag, den 05. April 2019 
von 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wir bitten um vorherige Anmeldung 
unter 07641/9185-16 
 
 
Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau 
Kranken- und Pflegeversicherung 
Höhere Beiträge bei Rentenbezug möglich 
Wer sich als Pflichtversicherter in der ge-
setzlichen Krankenversicherung nach ei-
nem langen Arbeitsleben und vielen Bei-
tragsjahren auf seine Altersrente freut, 
sollte schon vor Rentenantragstellung 
daran denken, dass der Rentenbezug zu 
höheren Beiträgen an die Kranken- und 
Pflegeversicherung führen kann. 
Die Krankenkassen müssen aus Arbeitsein-
kommen (Einkommen aus selbständiger Tä-
tigkeit), das neben einer Rente bzw. einem 
Versorgungsbezug erzielt wird, Beiträge 
erheben. Die Beitragshöhe richtet sich da-

bei nach dem individuellen Beitragssatz der 
Krankenkasse. Im Durchschnitt liegt dieser 
bei 15,5 Prozent. Je nach Einkommenshöhe 
ist man hier schnell bei mehreren Hundert 
Euro monatlich. Diese Regelung im Beitrags-
recht ist nicht neu. Sie gilt für alle Kranken-
kassen und für alle Pflichtversicherten in der 
gesetzlichen Krankenversicherung. 

Auch Landwirte betroffen 
Bei den pflichtversicherten landwirtschaft-
lichen Unternehmern der Landwirtschaftli-
chen Krankenkasse (LKK) stößt diese Rege-
lung gelegentlich auf Unverständnis, wenn 
die Rente der Alterskasse (LAK) bewilligt 
wird. Es sind dann Beiträge als Unternehmer 
und zusätzlich Beiträge aus Renten bzw. 
Versorgungsbezügen und dem eventuellen 
Arbeitseinkommen, zum Beispiel aus einer 
Photovoltaikanlage, zu zahlen. Seit dem 
Wegfall der Hofabgabeverpflichtung treten 
solche Fälle häufiger auf. 

Von LKK beraten lassen 
Die LKK weist darauf hin, dass diese Bei-
tragsregelungen unabhängig von der Ren-
tenhöhe greifen. Besonders Versicherte, 
die nur wenige Beiträge an die LAK gezahlt 
haben und deren Rente deshalb gering ist, 
sollten sich vorab über die beitragsrechtli-
chen Auswirkungen informieren. Denn die 
zusätzlichen Beiträge aus dem Arbeitsein-
kommen können deutlich höher ausfallen 
als die eigentliche Rente. Betroffene sollten 
sich bereits vor der Rentenantragstellung 
beraten lassen. Die Kontaktdaten der SVLFG 
sind im Internet zu finden unter www.svlfg.
de > Kontakt. 
SVLFG 
 
 
BUND-Umwelttipp: Vogel-
schutz mit Gartenschere 
Gerade jetzt um diese Jahreszeit werden 
noch viele Hecken geschnitten. Dabei gibt 
es durchaus auch Möglichkeiten zum akti-
ven Vogelschutz für Freibrüter beizutragen, 
sagt der BUND Regionalverband Südlicher 
Oberrhein.

Freibrüter sind Vogelarten,die ihre Nester 
und Horste frei, das heißt nicht in Höhlen 
oder in Nischen anlegen. Für viele Vogel-
arten kommen dafür Bäume, Sträucher, 
Hecken, Reisighaufen, Röhricht usw. in Be-
tracht. Freibrüter wie Buchfink, Hänfling, 
Dompfaff, Gelbspötter und Neuntöter bau-
en ihre Nester gerne im oberen Teil von He-
cken und Sträuchern; dagegen bevorzugen 
Grasmücken, Zilpzalp und Zaunkönig dich-
tes Gestrüpp in Bodennähe. Weitere Frei-
brüter sind u.a.: Heckenbraunelle, Stieglitz, 
Rotkehlchen, Singdrossel und Amsel. Für 
einen Teil der Freibrüter können Astquirle 
geschnitten oder gebunden werden.

Nistquirle entstehen, wenn man Zweige 
eines Strauches von Hainbuche, Weißdorn, 
Liguster oder anderen Heckenpflanzen zu-
sammenbindet. Die Zweige müssen sich 
dabei kreuzen und einen Trichter bilden, der 
so groß sein soll, dass eine große Faust darin 
Platz hat. Die Zweige sollen sich gegensei-
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tig verstreben, damit sich die Lage auch bei 
Wind nicht verändert. Zum Binden benutzen 
wir Schnur. Draht könnte die Zweige verlet-
zen oder den Saftstrom stoppen. Grasmü-
cken, Drosseln, Hänflinge, Girlitz, Distelfink, 
Heckenbraunelle, Zaunkönig haben schon 
in solchen Nisthilfen gebrütet. Nistquirle 
kann man aber auch durch Schnitt erzeugen. 
Für den Quirlschnitt eignen sich besonders 
gut Weißdorn, Hainbuche, Weide, aber auch 
Feldulme, Wildapfel und Wildkirsche. Vom 
Herbst bis zum zeitigen Frühjahr - vor dem 
Austrieb - können wir die Quirle schneiden. 
Und zwar werden die Gehölze in 1,2 oder 1,8 
Metern Höhe abgeschnitten oder abgesägt. 
Allerdings sollten die Büsche nicht zu schat-
tig stehen. Im Schatten entwickeln sich kei-
ne dichten Verzweigungen. Um die Schnitt-
stelle herum entwickeln sich ringförmig 
Schößlinge. Das ganze sieht dann aus wie 
ein nach oben gestreckter Arm mit geöffne-
ter Hand. Im kommenden Herbst schneiden 
wir diese Schößlinge auf etwa 10 cm zurück, 
durch den erneuten ringförmigen Austrieb 
bildet sich dann eine richtige Nistkrone. An 
Dornensträuchern bilden die austreibenden 
Zweige gleichzeitig einen guten Schutz ge-
gen Feinde. 
 
 
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: 
Erster Grenzgängersprechtag 
des Jahres am 21. März 2019 
Vogelgrun/Breisach. Am Oberrhein le-
ben zahlreiche Bürger in einem Land und 
arbeiten im Nachbarland. Viele wohnen in 
Frankreich und arbeiten in Deutschland — 
oder umgekehrt — oder möchten ins Nach-
barland umziehen oder dort Arbeit suchen. 
Daraus ergeben sich Fragen zu den Themen 
Krankenversicherung, Steuern, Familien-
leistungen, Rente oder zum Thema Arbeit. 
Interessierte Bürger können sich beim ers-
ten Grenzgängersprechtag 2019 der IN-
FOBEST Vogelgrun/Breisach am 21. März 

direkt von deutschen und französischen 
Spezialisten informieren lassen.
Die Experten sind von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 bis 17:00 Uhr anzutref-
fen. Neu dieses Jahr: der Grenzgänger-
sprechtag findet nicht wie in den letzten 
Jahren in Volgelsheim statt, sondern im 
Gebäude der Ppinire d‘entreprises La Ru-
che, 1 rue de l‘Europe in Fessenheim. Die 
Beratung ist kostenlos und erfolgt während 
individueller Gespräche von je 20 bis 30 Mi-
nuten. Die Gespräche können auf Deutsch 
oder auf Französisch stattfinden.

Diese Veranstaltung wird in Zusammen-
arbeit mit dem Netzwerk EURES-T Ober-
rhein organisiert.
Vertreter folgender Institutionen nehmen 
an dem Sprechtag teil:
Bereich Arbeit (Arbeitsiosenleistungen, 
Arbeitssuche und Bewerbung in Deutsch-
land, Arbeitsrecht): Pöle Emploi Haut-Rhin, 
EURES-Berater — Agentur für Arbeit Frei-
burg und Gewerkschaft (DGB Rechtsschutz)
Bereich Krankenversicherung: AOK 
Breisch, CPAM Haut-Rhin
Bereich Rente: Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz, Carsat Alsace-Moselle
Bereich Familienleistungen: Familien-
kasse Offenburg, L-Bank Karlsruhe, Caisse 
d‘Allocations Familiales du Haut-Rhin
Bereich Steuern: Service des lmpöts des 
Particuliers Colmar, Finanzamt Freiburg-
Land
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST 
Vogeigrun/Breisach (unter Angabe ihrer 
Versicherungs bzw. Steuernummer) sind 
unbedingt erforderlich (Anmeldeschluss: 
7. März).
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: Ile 
du Rhin, F-68600 Vogelgtun Tel. D: +49 
(0)7667/83299, Tl. F: +33 (0)3.89.72.04.63, 
vogelgrun-breisach©infobest.eu
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 
8:30-12:00 Uhr! 13:30-17:00 Uhr Mittwoch: 
10:00-1 2:00 Uhr Donnerstag: 8:30-12:00 
Uhr! 13:30-18:00 Uhr (Freitag: geschlossen) 

Öffnungszeiten an Fasnacht 
Für „Rosenmontag“, 4. März, gilt abweichend 
zu den bekannten Öffnungszeiten: Das Be-
rufsinformationszentrum in der Lehener 
Straße 77 in Freiburg öffnet bis 12:30 Uhr. 
Die Geschäftsstellen der Agentur für Arbeit 
in Emmendingen, Müllheim und Titisee-
Neustadt, die Geschäftsstellen des Jobcen-
ters Breisgau-Hochschwarzwald in Müll-
heim, Titisee-Neustadt und Breisach sowie 
alle Geschäftsstellen des Jobcenters Land-
kreis Emmendingen haben geschlossen. 
An den übrigen Fasnachtstagen gelten die 
bekannten Öffnungszeiten. 
 
 
Telefonaktionstag am  
Dienstag, 7. März 2019 
Beruflich wieder einsteigen – so geht’s! 
In einer Telefonaktion am Donnerstag, 7. 
März, informiert die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Elsa Moser, Frauen in al-
len Fragen des beruflichen Wiedereinstiegs. 
Zur Kontaktaufnahme genügt ein Anruf un-
ter der kostenlosen Rufnummer 0800 4 5555 
00 und die Nennung des Kennworts „Te-
lefonaktionstag“ sowie des Wohnorts. Die 
Hotline ist geschaltet von 9 Uhr bis 15 Uhr. 

Folgende Themen stehen im Vordergrund: 
Rückkehr ins Berufsleben, Chancen auf 
dem regionalen Arbeitsmarkt, Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, Ausbildungs- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten in Teilzeit, 
Berufswegeplanung sowie Qualifizierungs-
möglichkeiten, E-Learning-Plattformen, wei-
tere Unterstützungsangebote der
Agentur für Arbeit. Unkompliziert, nieder-
schwellig und ohne Verpflichtung können
Interessierte ihre Fragen direkt telefonisch 
klären. Auf Wunsch wird der Kontakt zur Ar-
beitsvermittlung oder der Wiedereinstiegs-
beratung hergestellt. 
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Starten Sie mit unserer
beliebtesten Aktion ins neue Jahr!
Deswegen ist uns das Jahr 2019 von Anfang an sym-
pathisch.  Dieses gute Gefühl möchten wir gerne mit 
Ihnen teilen. Schalten Sie in den ersten Kalenderwo-
chen 6 Anzeigen und bezahlen nur 4. Na? Fühlt sich Ihr 
Jahresanfang schon gut für Sie an? Unsere Aktion gilt 
vom 7.1. bis 28.2.19 in den Kalenderwochen 2 bis 9.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preislisten für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen (gültig ab 1. Januar 2019). * Um in den Genuss 
dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr 
in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige 
Erscheinungsweise) sein und in sechs/ vier aufeinanderfol-
genden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden Ra-
batt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben 
sind für Sie kostenlos. 
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Haushaltsauflösungen-Entrümpelungen-Umzüge
schnell - zuverlässig - günstig

Wir machen Ihnen ein unverbindliches, kostenloses Angebot
Diversa Haushaltsauflösungen & Umzüge

Ralf Hödle
Tel. + Fax: 07643/936835 oder 0160/8055668

www.diversa-ralf-hoedle.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 


